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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

1. FC Hösbach II : SpVgg Hambach 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

1. FC Hösbach II und SpVgg Hambach schenkten sich nichts

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Antusch / Knoth nach ca. 4 Stunden und
9 Fünf-Satz-Spielen den Matchball für den 1. FC Hösbach II im Spiel der Herren Landesliga
Nordnordwest (Bayerischer TTV) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SpVgg
Hambach. Das Gastteam konnte im 16. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der 1. FC Hösbach II
nun ein Punkteverhältnis von 32:2 in der Tabelle auf, während der die SpVgg Hambach 20:12
Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Antusch / Knoth und Riedel / Kalman endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hufgard / Gesell und Jung / Volpert, bevor
das 2:3 feststand. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Hasler / Hoffmann mussten Beisler /
Schuler Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
knappe Niederlage gab es für Till Antusch beim 2:3 gegen Martin Riedel. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte daraufhin Jan Hufgard bei seiner Niederlage gegen Jens Jung. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte
indes Jürgen Gesell beim 3:0 mit Roman Hoffmann. Nach einem Erfolg für Paul Beisler sah es in
dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen
Christian Hasler letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Glenn Knoth beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Volpert. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Christoph Schuler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Hösbach II
und der SpVgg Hambach. Das folgende Einzel zwischen Till Antusch und Jens Jung, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete indes mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Nach diesem Einzel steht Antusch somit bei 10
Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Jung ein 28:3 ausweist.
Beim Sieg von Jan Hufgard gegen Martin Riedel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Hufgard nun bei 11:14. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen
Gesell den Fünf-Satz-Sieg gegen Christian Hasler unter Dach und Fach hatte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 21:5 (Gesell) und 18:8 (Hasler). Der
neue Zwischenstand war 5:7. Das Einzel zwischen Paul Beisler und Roman Hoffmann, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Hoffmann nun 7 Siege, bei 15
Niederlagen aus. Glenn Knoth gewann indessen sein Spiel gegen Renato Kalman sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:6, 11:6. Durch diesen Erfolg hat Knoth
nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:2 steht. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Christoph Schuler beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:9 gegen Andreas
Volpert doch überlegen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
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Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Es dauerte eine Weile, bis Antusch /
Knoth den Fünf-Satz-Sieg gegen Jung / Volpert unter Dach und Fach hatten. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des 1. FC Hösbach II tritt dabei geben den SV Hörstein II an, während
es die SpVgg Hambach mit dem SV Ramsthal 1921 zu tun bekommt.

 Statistik:
 1. FC Hösbach II

Doppel: Antusch / Knoth 2:0, Hufgard / Gesell 0:1, Beisler / Schuler 0:1 
Einzel: T. Antusch 0:2, J. Hufgard 1:1, J. Gesell 2:0, P. Beisler 0:2, G. Knoth 1:1, C. Schuler 2:0 

 SpVgg Hambach
Doppel: Jung / Volpert 1:1, Riedel / Kalman 0:1, Hasler / Hoffmann 1:0 
Einzel: J. Jung 2:0, M. Riedel 1:1, C. Hasler 1:1, R. Hoffmann 1:1, R. Kalman 0:2, A. Volpert 1:1


